
Natürliche Grundlagen

Naturräumliche Gliederung

Karte

ha % ha % ha % ha %

46.933         60   5.569         54   26.246         60   13.630       64   

30.743         40   4.773         46   17.746         40   7.631       36   

77.676       100   10.342       100   43.992       100   21.261     100   

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, Gebietsstand 01.01.2011, Basis Gemeinde

Der größte Teil der Fläche wird bestimmt durch die sanft gewellte Hochebene und die steil eingeschnittenen Muschelkalktäler von 

Kocher, Jagst und deren Nebenflüssen. Im Süden Stufenlandschaft der Keuperberge.

Boden- und Ertragsverhältnisse

Nördlich des Kocher überwiegend Rendzinen, oft verbraunt und Braunerden aus feinsandigem bis tonigem Lehm, steinig, auf 

Muschelkalk. Nach Süden zunehmend Pseudogley-Braunerden aus sandigem bis schluffigem Lehm, oft mit schwerem 

Unterboden, aus tonigen Gesteinen auf Lettenkeuper und Muschelkalk, z.T. mit Lößlehmdecke. Im Süden überwiegend 

(Para-)Braunerden, Pelosole aus lehmigem Sand bis Ton auf Sand-, Ton- und Mergelstein des Keuper (Lettenkeuper bis

Stubensandstein).

NR Kocher-Jagst-Ebenen

NR Hohenloher-Haller-Ebenen

Hohenlohekreis

LRA Hohenlohekreis

ULB Öhringen

Siedlungs- und 

Verkehrsfläche
Bodenfläche

Landwirt-

schaftsfläche
WaldflächeNaturraum
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2 
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Mittelwert Min Max

46 35 70

* Die  EMZ werden nach dem Bodenschätzungsgesetz (BodSchätzG) ermittelt. Mit Hilfe des Acker- bzw. Grünlandschätzungs-

rahmens werden dabei Bodenpunkte in einer Spanne von 7 - 100 vergeben und mit den Flächen (in ar) multipliziert. Berücksichtigt

werden auf dieser Stufe vor allem die Bodenart, Zustandsstufe, Bodenherkunft, Wasserverhältnisse, Klimadaten, Topographie

und Waldschatten. In einer zweiten Stufe werden außergewöhnliche Verhältnisse wie starker Bodenwechsel, große Hagelgefahr,

extremes Auftreten von Schädlingen u.a. durch Abschläge berücksichtigt. Als Ergebnis erhält man die bereinigten Ertragsmeßzahlen.

Klima

Mittelwert Min Max
Mittelwer

t
Min Max

         9,3          9,1            9,7         885           835       918   

         9,2          9,0            9,4         911           872       962   

         9,3          9,0            9,7         890           835       962   

Topographie

      330   m ü. NN

      524   m ü. NN  

      169   m ü. NN  

Gemeinden im Dienstbezirk

Hohenlohekreis

bereinigte Ertragsmesszahl (bEMZ) *

NR Kocher-Jagst-Ebenen

NR Hohenloher-Haller-Ebenen

Naturraum Jahrestemperatur in °C Jahresniederschlag in mm

Waldenburg

Möglingen / Kochertal

Durchschnittliche Geländehöhe Dienstbezirk

höchster Punkt

niedrigster Punkt
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